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1 Statusbericht zu dem abgeschlossenen Zeitraum vom  15. Januar 2020 bis  
 14. Oktober 2020 

1.1. Maßnahmen 

 
Im zweiten Projektjahr (initiale Förderung startete am 01.12.2017 über die Herbert-
Worch-Stiftung) konnte das Dementia Care Management im ersten Praxissetting,     
dem Ärztenetz „HaffNet“ in der Region Ueckermünde, fest als Regelleistung für alle im 
HaffNet ansässigen Haus- und Fachärzte etabliert werden. Nachdem Ende März 2019 
die ersten Patienten in die Studie eingeschlossen wurden, konnten bis zum aktuellen 
Zeitpunkt (14.10.2020) bereits 95 Patienten das Dementia Care Management erhalten 
und von dieser Leistung profitieren. 55 Patienten wurden bereits zum 6-Monats- 
Follow-up besucht. 

Im Februar dieses Jahres haben wir eine zusätzliche schriftliche Patientenbefragung 
zur Akzeptanz und Zufriedenheit mit dem angebotenen Dementia Care Management 
durchgeführt. Hierbei konnten wir eine hohe bis sehr hohe Akzeptanz und Zufrieden-
heit seitens der Patienten und der Angehörigen feststellen. Die Befragung der Haus-  
und Fachärzte wurde im September dieses Jahres verschickt. Eine Auswertung erfolgt 
zum Ende des Jahres. 

Es war eigentlich geplant, die Implementierung in diesem ersten Praxissetting im Au-  
gust dieses Jahres zu beenden. Die weltweite Corona Pandemie hat das Projekt je- 
doch vor erhebliche Herausforderungen gestellt. Kurz vor der bundeseinheitlich einge- 
führten Kontaktsperre (Anfang März) haben wir beschlossen die Rekrutierung von Pa- 
tienten sowie Hausbesuche vorerst zu unterbrechen. Fortan haben wir den Kontakt     
zu allen Patienten über Telefon aufrechterhalten sowie noch notwendige Interventio-  
nen umgesetzt und dort, wo es möglich war, geholfen. Ebenfalls haben wir beschlos-  
sen das Projekt im HaffNet um 4 Monate zu verlängern, da es während der Kontakt-   
sperre nicht zielführend gewesen wäre den Praxispartner zu wechseln und auf neue 
Versorgungsakteure sowie deren Patienten zuzugehen und das Dementia Care Ma-  
nagement, wie eigentlich geplant, erneut zu implementieren. Die Meilensteine 11 (Me- 
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morandum of Understanding 2. Praxispartner liegt vor; 01.08.2020) und 12 (Erster Pa- 
tient im zweiten Setting der Phase 1; 01.09.2020) wurden daher auf den 01.01.2021 
und 01.02.2021 geschoben. Den aktualisierten Meilensteinplan finden Sie anbei. 

Der zweite Praxispartner, die pro-persona.care GmbH (https://pro-persona.care/in-     
dex.php/impressum), ein pflegetherapeutisches Zentrum in Neubrandenburg, steht 
jedoch bereits fest und die Vorbereitungsmaßnahmen für die Implementierung des De- 
mentia Care Managements in diesem Setting (Einstellung der Pflegefachperson, Un- 
terzeichnung des Memorandum of Understanding) laufen bereits. Geplant ist hier An-  
fang des nächsten Jahres mit der Qualifikation und Intervention zu beginnen. Das Haff- 
Net wird die Dementia Care Managerin dann ab dem 01.01.2021 übernehmen. Aktuell 
geplant ist zudem, dass das HaffNet zwei weitere Dementia Care Manager für die Ver- 
sorgung der Patienten vor Ort einstellen wird, was für den Erfolg der Studie spricht. 

Während der Kontaktsperre haben wir zusätzlich eine Telefonbefragung zur Lebens- 
und Versorgungssituation sowie zum Belastungserleben durch die Kontaktsperre mit 
den Patienten des HaffNets (1. Praxispartner) durchgeführt. Die Ergebnisse dieser Be- 
fragungen, welche wir in allen aktuell laufenden Studien des DZNE durchgeführt ha- 
ben, befinden sich derzeit im Publikationsprozess.  

Im Juni, kurz vor dem Ende der Kontaktsperre, haben wir extra für die Studie ein Hy- 
giene Konzept entwickelt, um die Infektionsgefahr durch die Hausbesuche so gering   
wie  möglich zu halten. Unter strenger Einhaltung der geltenden Schutzmaßnahmen 
und Maßnahmen des Hygienekonzepts (siehe Anhang) haben wir im Juli 2020 den 
Rekrutierungsstopp beendet und begonnen Hausbesuche durchzuführen. Bis Ende  
des Jahres werden daher noch Patienten des ersten Praxispartners (HaffNet) in die 
Studie eingeschlossen und von der Dementia Care Managerin versorgt. 

Abschließend muss erwähnt werden, dass das Curriculum für das Dementia Care Ma- 
nagement ab dem neuen Jahr von einem bundesweiten Bildungsträger, der WBS Trai- 
ning AG, angeboten wird. Ab dem 01.01.2021 können daher Pflegefachpersonen auch 
außerhalb von Studien, zum Dementia Care Manager qualifiziert werden. 

 

 

 

  












